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Vorhinweis: „Adventsfeier der Senioren“

am Mittwoch, den 7. Dezember 2011, 15.00 Uhr

im Gemeindetreff Paul-Gerhardt in der Diesterwegstraße.



3GELEITWORT
Jesus Christus spricht: Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen. (Matthäus 18,20)
Dieses Bibelwort ist als Spruch für den Monat September gegeben. Es fin-
det sich im Matthäusevangelium in einem Abschnitt, in dem das Leben in 
der Gemeinde in Rede steht.
Darin werden Gedanken zu einem versöhnlichen, umsichtigen und gnädi-
gen Miteinander in Kirche und Gemeinde ausgesprochen. Die Gemeinde 
soll sich durch gute Menschlichkeit auszeichnen. Achthaben auf den, der in 
seinem Leben den festen Boden unter den Füßen verloren hat, und achtge-
ben auf den, der sich im Alltag schwertut. Solche Haltungen der gegensei-
tigen Lebenshilfe entsprängen dem Geist Jesu, so der Evangelist Matthäus, 
und dieser lässt nun das oben genannte Wort folgen, in dem Jesus die Men-
schen, die seines Geistes sind, seiner Gegenwart vergewissert.
Darin sagt Jesus Christus uns also seine Nähe zu, wann immer wir in der 
Gemeinde versöhnlich, umsichtig und gnädig miteinander umgehen, uns 
gegenseitig tragen in schweren Zeiten und heben in belasteten Tagen. – Da-
bei will beachtet sein, dass dies ein Wort der kleinen Zahl ist, dass es darum 
ein Wort ist, das jeden Einzelnen in seinem gemeindlichen Beziehungsge-
flecht in den Blick nimmt, und uns, wo immer wir die Gemeinde erleben, 
aufträgt und verheißt, in Jesu Geist zu stehen und zu wirken. Also selbst, 
wenn wir im kleinen Kreis, auch außerhalb von Kirche und Gemeindehaus, 
beieinander sind, können wir uns Jesu Geistgegenwart schenken lassen und 
stets aufs Neue wahre Menschlichkeit leben und erfahren.
Darum: Dieses Wort tut uns allen gut. Denn es ist ein fürsorgliches Wort, 
das uns in der Mitte unserer Gemeinde aufsucht genauso wie an ihren Rän-
dern.
In der Geschichte der Kirche ist dieses Jesuswort ein bedeutendes Wort, 
weil es die Gegenwart und Anwesenheit Jesu allen Menschen da verbürgt, 
wo sie in seinem Geiste, eben in seinem Namen, reden und handeln. Es 
bedarf keiner Priester und Zeremonien, es bedarf keiner heiligen Zeit, dass 
Jesus sich in unser Leben stellt. Es bedarf des lebensdankbaren Geistes 
und der menschenfreundlichen Haltung, dass Jesu Kraft uns durchströmen 
möge.
In diesem Sinne möchte das Wort Jesu Christi in uns Raum gewinnen: „Wo 
zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter 
ihnen“.
Ich wünsche uns darin gesegnete Erfahrungen in den Monaten des Herbstes 
und des zu Ende gehenden Jahres mit seinen lichten und schattigen Seiten.
Ihr Pastor
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4. September 10.00 Uhr, Gottesdienst „Kunst + Religion“ (I) mit Abend-

mahl am 11. Sonntag nach Trinitatis, gemeinsam mit der
Reformierten Gemeinde in der Neustädter Marienkirche –

- Pastor Menzel und Pastorin i. R. Edusei (Predigt) - 
Donnerstag
8. September

09.00 Uhr, Schulanfänger-Gottesdienst 
der Diesterwegschule

- Pastor Wolf-Barnett -

18. September 10.00 Uhr, Gottesdienst am 13. Sonntag nach Trinitatis, 
Tansania-Partnerschaftssonntag unseres Kirchenkreises 

- Pastorin Koch, Leiterin des Amtes für Mission, 
Ökumene und Weltverantwortung (MÖWe), Dortmund, 

und Pastor Wolf-Barnett -
Angebot von Waren aus fairem Handel

Mittwoch,
21. September

08.30 Uhr, Begrüßungsgottesdienst der Kindertagesstätten 
Neustadt-Marien und Paul-Gerhardt

- Pastor Wolf-Barnett -
Freitag,
23. September 
in St. Jodokus

18.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst 
mit Tauferinnerung

Im „Jahr der Taufe“ lädt der 
Ökumenische Innenstadtkonvent 

zu dieser Tauferinnerung in 
ökumenischer Gemeinschaft ein;
danach ist Gelegenheit zu einem 

geselligen Beisammensein.

röm.-kath. St. Jodokus Kirchengemeinde
ev.-luth. Neustädter Marien-Kirchengemeinde

ev.-reformierte Kirchengemeinde

11. September 10.15 Uhr, Tag des Offenen Denkmals;
Gottesdienst „Kunst + Religion“ (II) am 12. Sonntag

nach Trinitatis, gemeinsam mit der 
Reformierten Gemeinde in der Süsterkirche

- Pastorin i. R. Edusei und Pastor Menzel (Predigt) -

11.30 Uhr, Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen in der Neustädter Marienkirche

- Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis -

18.00 Uhr, Abendgedanken in der Neustädter Marienkirche
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9. Oktober 10.00 Uhr, Gottesdienst am 16. Sonntag nach Trinitatis
- Landeskirchenrat i. R. Dr. Dinger -

11.30 Uhr, Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen mit Taufen

- Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis -

18.00 Uhr, Abendgedanken in der Reformierten Süsterkirche

2. Oktober 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl am Erntedankfest 
mit Kindern und Erwachsenen, 15. Sonntag nach Trinitatis

- Pastorin Dr. Zachau, Brot für die Welt / MÖWe, 
und Pastor Wolf-Barnett -

Angebot von Waren aus fairem Handel
Beim Mariencafé aktuelle Informationen zu 
Brot für die Welt durch Pastorin Dr. Zachau

Zum Erntedankfest ist die Gemeinde herzlich eingeladen, den 
Altar mit Gaben als Zeichen unseres Dankes für Gottes gute 

Schöpfung zu schmücken.
Die Lebensmittelspenden (möglichst haltbar) können am 

Freitagvormittag, 30. Sept. in die Kindertageseinrichtungen 
oder am Samstag, 1. Okt. von 10 - 12 Uhr in die Marienkirche 

gebracht werden.
Der „Bielefelder Tisch e.V.“, eine Initiative zur Versorgung 

bedürftiger Menschen in unserer Stadt, erhält die Gaben nach 
dem Gottesdienst zur entsprechenden Weitergabe.

16. Oktober 10.00 Uhr, Gottesdienst am 17. Sonntag 
nach Trinitatis

- Pastor Menzel -

25. September 10.00 Uhr, Gottesdienst am 14. Sonntag nach Trinitatis
- Pastor i. R. Theiling -

Kirchenmusik: Bläserkreis

18.00 Uhr, Musikalische Vesper
- Pastor i. R. Papies -

Kirchenmusik: Marienkantorei



GOTTESDIENSTE

31. Oktober 20.00 Uhr, Zentraler Gottesdienst am Reformationstag
- Superintendentin Burg und Pastor Wolf-Barnett -

Kirchenmusik: Joh. Seb. Bach,
Kantate „Christ, unser Herr, zum Jordan kam“,

Marienkantorei, Camerata St. Mariae

6. November 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl am 
Drittletzten Sonntag nach Trinitatis mit Abschluss der 

Konzerttage gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Neustädter Marienkirche

- Pastor Becker und Pastor Menzel -
Kirchenmusik: Posaunenensemble 

der Posaunenmission Bethel; 
Juliane Kreutz, Mezzosopran; Ruth M. Seiler, Orgel

13. November 10.00 Uhr, Gottesdienst am 
Vorletzten Sonntag im Kirchenjahr

- Pastorin Wehmann -

11.30 Uhr, Gottesdienst mit Minis, Maxis und Erwachsenen
- Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis -

Mittwoch,
16. November

19.00 Uhr, Gottesdienst am Buß- und Bettag
- Pastor Menzel -
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23. Oktober 10.00 Uhr, Gottesdienst am 18. Sonntag 

nach Trinitatis 
- Landeskirchenrätin Dr. Will-Armstrong  -

18.00 Uhr, Musikalische Vesper
- Landeskirchenrat i. R. Senn

Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

30. Oktober 10.00 Uhr, (Ende der Sommerszeit) Gottesdienst am 
19. Sonntag nach Trinitatis 

- Pastor Menzel  -
Kirchenmusik: Bläserkreis
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Donnerstag,
1. Dezember

19.00 Uhr, Gottesdienst zum Weltaidstag
in der Reformierten Süsterkirche

4. Dezember 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kindern und Erwachsenen
am 2. Advent

- Pastor Wolf-Barnett mit den Kindertagesstätten
Paul-Gerhardt und Neustadt Marien -

Nach den Sonntagsgottesdiensten um 10.00 Uhr wird zum 
„Mariencafé“ in das Gemeindehaus eingeladen.

Die Neustädter Marienkirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 geöffnet.
Führungen mögen bitte rechtzeitig 

im Gemeindebüro angemeldet werden.

GOTTESDIENSTE IN DEN ALTENHEIMEN
Marienstift (MS), Lipper Hellweg 16, samstags um 15.30 Uhr 

am 10. und 24. September, 8., und 22. Oktober, 5. und 19. November

Martha-Stapenhorst-Heim, Diesterwegstr. 11, samstags um 16.30 Uhr, 
24. September, 22. Oktober

Lutherstift, Kreuzstr. 21, wöchentlich freitags um 15.30 Uhr
mit Pastorin Wehmann; Frau Lichtenthäler, Klavier
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27. November 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl am 1. Advent
- Pastor Menzel -

Kirchenmusik: Bläserkreis

18.00 Uhr, Musikalische Vesper
- Pastor Menzel -

Kirchenmusik: C-Kurs Bielefeld - Halle - Gütersloh

20. November 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl am Toten- und 
Ewigkeitssonntag mit Gedenken der in diesem Jahr 

verstorbenen Gemeindeglieder
- Pastor Menzel -

Kirchenmusik: Marienkantorei
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Nach dem Gottesdienst – warum?

Neulich fragte jemand: „Warum bietet Ihr nach dem Gottesdienst fair 
gehandelte Waren an?“ Die Antwort: „Weil wir nach dem Segen im Got-
tesdienst vom Segen her handeln möchten“. Uns geht es nicht um unser 
Geschäft. Wir bieten Waren an, bei deren Produktion auf Menschen- und 
Umweltschutz geachtet wurde, was in der heutigen Zeit bitter nötig ist. Wir 
sehen darin die einfachste Methode, etwas gegen Ausbeutung und Kinder-
arbeit zu tun.
Fairer Handel ist sozusagen Handel im Sinne der Nächstenliebe, ist wie 
Brot für die Welt, dient dem fernen Nächsten durch gerechte Preise. Und 
Gerechtigkeit im Handel ist ein Weg, den Spuren Jesu zu folgen und Gott 
zu loben durch praktisches Tun.
Viele Produkte gibt es auch im Supermarkt aus Fairem Handel. Wenn – 
hoffentlich bald – Fairer Handel für die meisten Menschen selbstverständ-
lich wird und die Supermärkte ihr faires Angebot vergrö-
ßern, brauchen wir als Kirche uns nicht mehr werbend und 
verkaufend um Fairen Handel zu kümmern.
Noch ist es aber nicht soweit – und darum bieten wir ein-
mal im Monat nach dem Gottesdienst in unserer Neustädter 
Marienkirche fair gehandelte Waren an. 

Achten Sie bitte auf das Zeichen „Fair Trade“.
Christa und Peter Salchow

FAIRER HANDEL

„Viel Glück und viel Segen!“:
Geburtstagsbesuche in der Gemeinde
Schon seit sechs Jahren machen sich die 15 Mitglieder unseres Besuchs-
dienstkreises auf den Weg: Sie überbringen den gut 400 „Geburtstags-
kindern ab 80“ gute Wünsche und Grüße der Gemeinde. Die Besuche sind 
meist hochwillkommen und werden dankbar wahrgenommen.
Mit jedem neuen Gemeindebrief begrüßen wir außerdem alle jeweils neu 
zugezogenen Gemeindeglieder mit einem einladenden Brief – es sind fast 
500 pro Jahr! So weiß jeder, wohin er gehört…!
Bei vierteljährlichen Treffen werden unsere Erfahrungen und Erlebnisse 
ausgetauscht und ein neuer Wochendienstplan erstellt. Jeweils zwei Mit-
glieder teilen sich die Dienste einer Woche. Wir laden alle, die einmal 
„hereinschnuppern“ möchten, herzlich dazu ein, an unserem nächsten 
Treffen am Dienstag, 11. Oktober 2011, um 18 Uhr im Gemeindehaus am 
Papenmarkt  teilzunehmen. Vielleicht möchte ja noch jemand bei dem 
spannenden Dienst in unserer Gemeinde mitmachen?!
Folker Janssen

BESUCHSDIENST
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Jetzt ist es beschlossen: Unser Kindergarten in der August-Bebel-Straße 
wird grundlegend modernisiert und erweitert. Die einstige „Kinderverwahr-
anstalt aus der Kaiserzeit“ wird wieder einmal baulich neugestaltet. Dies-
mal so umfassend und aufwendig wie nie zuvor. Eine moderne Einrichtung 
– auch mit Ganztagesbetreuung für Kinder unter drei Jahren – wird entste-
hen. Ein Bauzeitenplan liegt vor, der ein Ende der Arbeiten Mitte nächsten 
Jahres vorsieht. In der Zeit dieser Bauarbeiten hat die Kindergartenarbeit 
im Untergeschoss unseres Gemeindehauses ein Zuhause gefunden. Auch 
dazu sind bauliche Herrichtungsmaßnahmen notwendig gewesen. In seiner 
Juli-Sitzung konnte das Presbyterium dieses „Gesamtpaket“ von Sanierung 
sowie Erweiterung des Kindergartens auf der einen Seite und Herrichtung 
des Untergeschosses als „Übergangsquartier“ auf der Grundlage von Vorla-
gen zur Finanzierung und zu Verantwortlichkeiten durch den Kirchenkreis 
als dem Träger der Einrichtung beschließen. Das Presbyterium ist – im Be-
nehmen mit Kommune und Kirchenkreis – davon überzeugt, dass mit die-
ser baulichen Maßnahme an diesem Standort auch zukünftig qualifizierte 
Dienstleistung an Kind und Familie vorgehalten werden kann.

Der geplante Umbau und die Sanierung des Gemeindehauses am 
Papenmarkt verzögern sich entsprechend. Die baurechtlichen und inner-
kirchlichen Genehmigungsverfahren werden bis Jahresende vollzogen sein. 
Der Bauantrag unter Einschluss der denkmalrechtlichen Genehmigung 
steht unmittelbar vor Erteilung. Die innerkirchlichen Genehmigungen sind 
sodann zu erlangen.

Schließlich hat das Presbyterium in der Juli-Sitzung eine neue Sekretärin 
für das Gemeindebüro gewählt. Frau Denise Großmann tritt am 1. Septem-
ber 2011 ihren Dienst in unserer Gemeinde an. Sie lebt mit ihrer Familie 
in Heepen. Sie ist mit einem Dienst von acht Wochenstunden beauftragt, 
von denen sie vier freitags (also zur Öffnungszeit des Büros) versieht. Am 
Sonntag, den 4. September, werden wir unsere neue hauptamtliche Mitar-
beiterin im Gottesdienst begrüßen, und es besteht danach beim Mariencafé 
Gelegenheit zu einem ersten persönlichen Kontakt.

Das Presbyterium wünscht Frau Denise Großmann Freude und Gelingen an 
ihrem neuen Arbeitsplatz.

Es grüßen freundlich

Bau-Kirchmeister Peter SalchowPfarrer Alfred Menzel Finanz-Kirchmeisterin Stephanie Mense
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Unsere neue Gemeindesekretärin seit Anfang September im Dienst:
Frau Denise Großmann

Wie kann ein Mensch gerecht sein vor Gott ?
                                                                                                                                                    Hiob 4,17

Monatsspruch für den Monat Oktober

Gemeindeversammlung zur Presbyteriumswahl
Am 5. Februar 2012 finden Presbyteriumswahlen statt. Die Gemeinde ist 
aufgerufen, ihr Leitungsgremium zu wählen! Deshalb sind die Wahlen zum 
Presbyterium ein „evangelisches Marken-
zeichen“. Als Auftakt zu den Wahlen im 
kommenden Jahr laden wir zu einer Ge-
meindeversammlung am Sonntag, dem 20. 
November 2011 (Ewigkeitssonntag), um 
12.00 Uhr in den Gemeindesaal ein.
Es wird das Wahlverfahren erläutert und es 
können Wahlvorschläge eingebracht wer-
den.
Beteiligen Sie sich an der Wahl, bestimmen 
Sie Ihre Gemeindeleitung mit!
Schlagen Sie geeignete Gemeindeglieder 
als Kandidatinnen bzw. Kandidaten vor!
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Abschied von unserem Kindergarten
Am Sonntag, den 10. Juli 2011, haben wir nach einem Gottesdienst, der 
von den beiden Kitas der Gemeinde gestaltet wurde, Abschied gefeiert: von 
unseren Schulkindern und zugleich auch von unserem Kindergarten. Dazu 
waren viele Kinder mit ihren Familien gekommen und der Nachmittag ver-
lief bei gutem Wetter harmonisch.
Singeinlagen unserer Kinder und Geschicklichkeitsspiele, „Die perfekte 
Minute“ (durchgeführt von den angehenden Schulkindern) und ein Mu-
schelsuchspiel für alle Kinder waren die Höhepunkte des Nachmittags. 
Eine Ordensverleihung mit besonderen Worten über gute Fähigkeiten er-
füllte die Schulkinder mit sehr viel Stolz und sicher auch die Eltern.
Der Umzug in die Räume des Gemeindehauses wird eine spannende Zeit, 
auf die wir uns freuen. Wir danken der Gemeinde, dass wir für die Dauer 
unseres Umbaus im Gemeindehaus bleiben dürfen.
In hoffentlich einem Jahr ziehen wir wieder zurück in unseren Kindergar-
ten. Mit einem großen Fest weihen wir mit den Familien und der Gemeinde 
unser altes neues Haus – unseren Kindergarten – ein.
Ihr Kiga-Team Neustadt
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Konzept und Spiel:
Regie:

Dramaturgie und Text:
Dauer:

Michael Grunert
Indira Heidemann, Michael Grunert
Sebastian Zarzuzki
60 Minuten

Schlachter-Tango
– ein Doku-Drama –

Der Bielefelder Ludwig M., 1903 geboren, in der Kreuzstraße 32 - also in 
der Nachbarschaft zur Neustädter Mareinkirche - aufgewachsen, wird 1936 
wegen Homosexualität von der Gestapo verhaftet. Die elterliche Schächterei 
wird 1938 enteignet. Als Jude überlebt er Buchenwald und Auschwitz. Nach 
dem Krieg muss er um Anerkennung seiner Verfolgung als Jude kämpfen. In 
den 50er Jahren, am Rande der Legalität, eröffnet er das erste Schwulenlokal 
in Hannover. In alptraumhaften und grotesken Bildern, mit dokumentarischen 
Texten, aber auch in Geschichten, die den Zeitgeist jener Jahre widerspiegeln, 
entsteht das Bild eines Mannes, der sich seine Identität und Menschenwürde 
nicht nehmen lässt.

Aufführung am Montag, 14. November 2011, 19.30 Uhr, 
im Gemeindesaal, Am Papenmarkt (Eimtritt: 10,- €, ermäßigt 7,- €

PAUL -  GERHARDT -  KITA
Liebe Eltern der Paul- Gerhardt Kita, liebe Gemeindemitglieder!
Das Sommerfest am 10. Juli war ein wunderschöner Tag und das Kinderka-
russell war die Attraktion für die Kinder. Weiter arbeiten wir daran, dass der 
Eingangsbereich der Kita neu gestaltet wird. Schon der Weg in die Kita soll 
bespielbar werden und Spaß machen. 
Der nächste Flohmarkt rund ums Kind findet am 9. Oktober 2011 im Ge-
meindesaal der Neustädter – Marien Gemeinde von 14.30 – 17.30 statt. Hier 
kann in Ruhe gestöbert werden, oder einfach auch nur Kaffee getrunken  und 
etwas von dem leckeren Kuchenbuffet mitgenommen werden.  Anmeldung 
dazu ist ab dem 10. September 2011 ab 10.00 Uhr unter der Telefonnummer 
296972 (AB) möglich.
Wer zu uns oder unseren Aktionen Fragen oder Anregungen hat, kann sich 
gerne bei mir telefonisch melden (0521/296972).
Bis zum nächsten Brief 	
Kerstin Taschka vom Förderverein „Zusammenhalten“
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Gemeindearbeit mit Händen und Füßen…
Wie kommen eigentlich die etwa 3000 „Impulse“ – unsere Gemeindebriefe 
– in die Hände der Gemeindeglieder? Sie werden es ahnen: Das geht nicht 
ohne uns – Frauen und Männer, die sich vier Mal im Jahr zur Verteilung 
aufmachen. Nach dem Aufteilen der Gemeindebriefe in Verteilbereiche 
schwärmen wir bepackt in die verschiedenen Straßen unserer weitläufigen 
Gemeinde aus. Nicht immer ist es leicht, alle Adressen zu finden, aber 
spannend zu erfahren, wer der neue Nachbar ist und wer um die Ecke 
herum wohnt. Auch fällt mal hier und da ein freundliches Wort, das den Tag 
erhellt. 
Das beigefügte Bild entstand beim Treffen „zum Eisessen“ in diesem 
Sommer, als wir unsere Erfahrungen austauschten. Die Freude, dabei 
zu sein und mitwirken zu können, war durch die lebhaften Gespräche 
herauszuhören. 
Die biblische Besinnung stand im Zeichen der Geschichte vom Sämann 
und dem vierfachen Ackerfeld. Tja, so, wie mit Gottes Wort passiert es 
vermutlich auch mit unserem Gemeindebrief: Nicht jeder Gemeindebrief, 
eine Form der Verkündigung, findet Beachtung. Doch für einige 
Empfängerinnen und Empfänger kann er sehr wichtig sein. Da lohnt sich 
die Mühe.
Wie ist Ihr Echo auf die „Impulse“?
Und wer hat Lust, mitzumachen, zu säen und seinen „Kiez“ dabei genauer 
kennenzulernen?

Christa Salchow, Margrit Stekar, Hans-Martin Gräßlin
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11. September 2011 Tag des Offenen Denkmals in Bielefeld

unter dem diesjährigen Motto

„Romantik, Realismus, Revolution – Das 19. Jahrhundert“

Das Programm in der

Neustädter Marienkirche

09.30 Uhr

11.30 Uhr

12.30 Uhr

14.00 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

16.30 Uhr

18.00 Uhr

Öffnung der Kirche

Gottesdienst mit Minis, Maxis und Erwachsenen

„Von Rittern, Mönchen und Steinmetzen“ – 
Kirchenführung für Kinder

Orgelführung: Die Orgeln der Neustädter Marienkirche 
seit dem 19. Jahrhundert – ein zwiespältiges Resümee mit 
Begehung der Kleuker-Orgel

30 Minuten Orgelmusik: Deutsche Orgelromantik
Werke von Rheinberger, Ritter, Reger
Ruth M. Seiler

„Zeitreise durch die Geschichte der Marienkirche“ –
Kirchenführung

„Die großen Baustellen in der Marienkirche 
im 19. Jahrhundert“ – Kirchenführung

Abendgedanken
Abendgottesdienst in der Reihe: „Sei so frei und lebe“ –
Die 10 Gebote zum Thema: „Du sollst nicht falsch Zeug-
nis reden wider deinen Nächsten“
anschließend Ausklang bei Brot und Wein in der Kirche
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Tag des Offenen Denkmals
Das Programm in der

Reformierten Süsterkirche

09.30 Uhr

10.15 Uhr

12.00 Uhr

16.00 Uhr

Öffnung der Kirche

Gemeinsamer Gottesdienst der Reformierten Gemeinde 
und der Neustädter Mariengemeinde in der Reihe Kunst + 
Religion
Pastor Alfred Menzel und Pastorin i. R. Erika Edusei
Kirchenmusik: Romantische Orgelmusik
im Anschluss an den Gottesdienst Gelegenheit zum Austausch 
im Kirchencafé bei Kaffee/Tee/Gebäck

Kirchenführung

Konzert
„Faszination Cello“
mit Werken für Cellosolo von J. S. Bach, Paganini und 
Zoltan Kodàly
Ithay Khen, Violoncello

Der Cellist Ithay Khen gilt heute als einer der führenden israe-
lischen Cellisten. Nach einem Konzert im Rahmen des interna-
tionalen Cello-Festivals in Mizra schreibt Bernhard Greenhouse 
(Beaux Arts Trio): „After listening to the beautiful playing of 
the cellist Ithay Khen I am convinced that his sensitive and ac-
complished playing places him in the highest rank of cellists.“

Als Solist gastierte er unter anderem bei den Budapester Sym-
phonikern, der Königlichen Philharmonie Antwerpen, dem 
Marienbader Festspiel Orchester, der Arta Viva Sorbonne, dem 
Orchester des Theaters Trier, dem Deutschen Kammerorchester 
Berlin und dem Israel Chamber Orchestra.
Konzertreisen als Solist führten ihn u. a. auch nach Japan, den 
USA, Israel, Deutschland, Belgien, Tschechien und Polen.

Veranstalter: Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammen-
arbeit e.V. Bielefeld in Kooperation mit dem Evangelischen 
Stadtkantorat Bielefeld

15
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Gebet im Gottesdienst am 4. Sonntag nach Trinitatis 

Herr, ich danke dir für mein ganzes Leben,
für Licht und Schatten, für Freude und Leid,

denn ich brauche alles.

Danke für den Sonnenschein,
aber auch für den Regen.
Die Sonne erwärmt mich,

und der Regen erfrischt mich.

Danke für das Lob,
aber auch für den Tadel.
Das Lob bestärkt mich,

und der Tadel berichtigt mich.

Danke für den Freund,
aber auch für den Feind.

Der Freund übt Nachsicht gegen mich,
und der Feind erfordert sie von mir.

Danke für die Gesundheit,
aber auch für die Krankheit.

Die Gesundheit schafft mir Möglichkeiten,
und die Krankheit zeigt mir Grenzen.

Danke für die Gemeinschaft,
aber auch für die Einsamkeit.

Die Gemeinschaft schenkt mir Menschen,
und in der Einsamkeit bist du.

Herr, du bist in allen Lebenslagen bei mir,
ich danke dir dafür.

GEBET SUPERINTENDENTIN BURG
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Kirchenmusikalischer Veranstaltungskalender 

des Ev. Stadtkantorates Bielefeld 
September
Sa, 10.09., 19.30 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 10,- € / 6,- €

Mystik & Musik VII:
Mystik des Mittelalters in Orient und Okzident

Vokalensemble „canta filia
Leitung: Barbara Grohmann-Kraaz

Hasan Yükselir, Gesang; Vural Güler, Baglama, Cura;
Oud Yilmaz, Percussion

So, 11.09., 14.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Zum Tag des Offenen Denkmals:
Orgelführung:

Die Orgeln der Neustädter Marienkirche 
seit dem 19. Jahrhundert

Ein zwiespältiges Resümee mit 
Begehung der Kleuker-Orgel

Ruth M. Seiler

So, 11.09., 15.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; um eine Spen-
de wird gebeten.

Zum Tag des Offenen Denkmals:
30 Minuten Orgelmusik: Deutsche Orgelromantik

Werke von Rheinberger, Ritter, Reger
Ruth M. Seiler

So, 11.09., 16.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt frei; um eine Spen-
de wird gebeten.

Eine Kooperation der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V. Bielefeld 

und des Evangelischen Stadtkantorates zum 
Tag des Offenen Denkmals

Konzert „Faszination Cello“
mit Werken für Cello solo von J. S. Bach, 

N. Paganini und Z. Kodály
Ithay Khen, Violoncello

So, 18.09., 17.00 Uhr
Stiftskirche Schildesche
Eintritt frei; um eine Spen-
de für die Kirchenmusik im 
Kirchenkreis Bielefeld wird 
gebeten.

Cantores cantant
Bielefelder Kirchenmusiker singen und spielen 

gemeinsam von der Gregorianik bis Chilcott
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So, 25.09., 18.0��0 Uhr
Neustädter Marienkirche
An Stelle des Klingelbeu-
tels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkanto-
rat gebeten.

Musikalische Vesper
Motetten von Mendelssohn u. a.

Marienkantorei; Leitung: Ruth M. Seiler

So., 08.10., 16.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 6,- € / 4,- € /
Familien: 13,- €

In Kooperation mit dem Studiochor Bielefeld
Kinderkonzert zu Joseph Haydn, Die Jahreszeiten

Studiochor Bielefeld; Bielefelder Kinderkantorei; 
Orchester

Leitung: Stefan Vanselow und Ruth M. Seiler

So, 02.10, 17.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt frei; um eine Spen-
de wird gebeten.

Eine Kooperation der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V. Bielefeld 

und des Evangelischen Stadtkantorates
„Hine Ba HaSchalom“
Ensemble „Naschuwa“

Thomas Damm (Gitarre, Komposition),
Matthias Helms (Geige, Gesang),

Peter Netta (Kontrabass) und 
Rainer Ortner (Akkordeon)

Oktober

Sa., 15.10., 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- € / 6,- €

Posaunentänze
Tanzmusik aus vielen Jahrhunderten und Ländern
Posaunenensemble der Posaunenmission Bethel

Leitung: Olaf Ott

Mo, 03.10, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt (inkl. Finger-
Food): 20,- €; gerne ver-
bindliche Anmeldung bei
Hilde Schöppner, 
fon: 1 64 23 69 oder
info@hilde-schoeppner.de

Benefizkonzert des Inner Wheel Club Bielefeld
in Zusammenarbeit mit dem 

Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld
„Musik tuuuuu....t gut!“

Alte neue & neue alte Musik von
Hindemith, Graap, Luis u. a.

Posaunenchor Eckartsheim; Leitung: Christof Pülsch
Ruth M. Seiler, Orgel
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So., 23.10., 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
An Stelle des Klingelbeu-
tels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkanto-
rat gebeten.

Musikalische Vesper
Chorwerke aus dem „Bielefelder Chorbuch“

Bielefelder Vokalensemble:
Leitung: Ruth M. Seiler

Bielefelder Konzerttage 2011
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus -

Reformierte Süsterkirche - Evang.-luth. Neustädter Marienkirche
Sonntag, 30.10. - Sonntag 06.11.2011

So., 30.10., 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- € / 6,- €

Eröffnungskonzert
Werke für Chor und Instrumente von Telemann bis 

Chilcott, vom Volkslied bis Barbershop
VokalTotal; Instrumentalisten;

Leitung: Ruth M. Seiler

Mo., 31.10., 20.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Reformationsgottesdienst des Kirchenkreises
Joh. Seb. Bach, „Christ unser Herr zum Jordan kam“

Kantate 7 für Soli, Chor und Orchester
Solisten; Marienkantorei; Camerata St. Mariae;

Leitung: Ruth M. Seiler

Di., 01.11., 10.00 Uhr
St. Jodokus

Gottesdienst an Allerheiligen
Werke für Kinderchor und Orgel

von Rheinberger bis Berthier
Bielefelder Kinderkantorei; Leitung: Ruth M. Seiler

Georg Gusia, Orgel

So., 16.10., 19.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt frei; um eine Spen-
de wird gebeten.

Mystik & Musik IX: 
Herbstlichter

Nele Schwedler und Bodo Wolf
Sa., 22.10., 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- € / 6,- €

Chorkonzert
Chor- und Orgelwerke von Homilius bis Boëllmann

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde;
Instrumentalisten; Ruth M. Seiler, Orgel

Leitung: Christiane Krause
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Fr., 04.11., 20.00 Uhr
St. Jodokus
Eintritt: 8,- € / 6,- €

Bläserkonzert
Werke von Gabrieli, Chopin, 
Sibelius, Rheinberger u. a.

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde;
Leitung: Harald Hörtlackner

Ruth M. Seiler, Orgel

Di., 01.11., 17.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- € / 6,- €

Chorkonzert
Arnold Mendelssohn, Deutsche Messe

Ernst Pepping, „Das Jahr“
Vokalkreis St. Jodokus; Leitung: Georg Gusia

Mi., 02.11., 20.00 Uhr
St. Jodokus
Eintritt: 6,- € / 4,- €

Orgelkonzert
Georg Gusia spielt Werke 

von Jean Alain und Franz Liszt

Sa., 05.11., 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 8,- € / 6,- €

Chorkonzert
Werke aus dem „Bielefelder Chorbuch“,

von Kaminski, Lisken u. a.
Bielefelder Vokalensemble

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

So., 06.11., 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
An Stelle des Klingelbeu-
tels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkanto-
rat gebeten.

Abschlussgottesdienst

Werke von Bach bis Langlais
Posaunenensemble der Posaunenmission Bethel

Juliane Kreutz, Mezzosopran
Ruth M. Seiler, Orgel

So., 06.11., 16.00 Uhr
St. Jodokus
Eintritt: 12,- € / 8,- €

Abschlusskonzert der Konzerttage 2011
Vom Jostberg zum Klosterplatz

500 Jahre in Klang und Film
Videoproduktion der Fachhochschule Bielefeld 

(Fachbereich Gestaltung)
Kammerchor St. Jodokus

Leitung: Georg Gusia
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Sa., 19.11., 19.30 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 10,- € / 6,- € 
Im Anschluss wird eingela-
den zu Brot, Wein, Wasser.

Mystik & Musik XII: 
„Spritual Unity“

Improvisationen und mehr für 2 Saxophone
Andreas Kaling, Andreas Gummersbach, Saxophon

So., 20.11., 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
An Stelle des Klingelbeu-
tels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkanto-
rat gebeten.

Musikalischer Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
Chorwerke von Bach bis Wilden

Bernd Wilden, Orgel;
Marienkantorei; Leitung: Ruth M. Seiler

Fr., 25.11., 19.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: Vorverkauf 26,- € 
(ab März 2011 unter
www.someren.de)
Abendkasse 30,- €

In Kooperation mit AYAM Ltd. & Co. KG
Mystik & Musik XIII: 

„Wie im Himmel - Musik der Stille“
Meditative Musik, mystische 

Klangraumerlebnisse, Mantrengesänge
Lex van Someren; Instrumentalisten

So., 27.11., 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
An Stelle des Klingelbeu-
tels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkanto-
rat gebeten.

Musikalische Vesper
Adventliche Chor- und Orgelmusik 

von der Gregorianik bis Berthier
C-Kurs der Kirchenkreise Bielefeld, Halle, Güterloh

Gut ist der Herr, eine feste Burg am Tag der Not.
Er kennt alle, die Schutz suchen bei ihm.                                                                                                                                             

                                                                                                Nahum 1,7

Monatsspruch für den Monat November

21
November

Sa., 03.12., 119.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; um eine Spen-
de für die Neue Orgel wird 
gebeten.

Benefizkonzert für die Neue Orgel
Orgel & Orchester

Christoph Grohmann, Orgel
Camerata St. Mariae

Leitung: Ruth M. Seiler
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„Wilde Mäuse“, Kindergruppe für 2- bis 3-Jährige, Gemeindetreff 
Paul-Gerhardt, Diesterwegstr. 5, Betreuung von 12 Kindern durch 2 Erzie-
herinnen, montags, dienstags, mittwochs, donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr
Näheres bei Bettina Kraume, Tel.: 01 60 - 96 55 88 82

KINDERGRUPPEN

JUGENDGRUPPEN

Kinder- und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01 (Gemeinden Refor-
miert, Altstadt, Neustadt, Martini) EvJuBi│ran, 
in der luca Jugendkirche Gunststr. 18-20, Termine und Informationen unter 
www.evjubi.de, Tel. 3 29 41 28, E-Mail: nb01@kirche-bielefeld.de

22

GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN -
VORBEREITUNGSKREIS
Monatliche Vorbereitungstreffen. Der aktuelle Abendtermin wird mit dem 
Kreis vereinbart. Näheres bei Pastor Wolf-Barnett, Tel. 8 01 65 55

Pfadfinder
Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg, Gemeindehaus Papenmarkt 
Bundesführer und 1. Vorsitzender Timo Großmann, Detmolder Str. 57, 
33604 Bielefeld, Tel. 01 51 - 23 24 83 26, E-Mail: timo@cp-ravensberg.de; 
Termine und Informationen unter www.cp-ravensberg.de
Meute Graue Schar: 6 (ab 1. Klasse) - 10 Jahre
Gruppenstunden: freitags, 16.00 - 18.00 Uhr, Neustadt-Marien
Roman Becker, Tel. 01 76 - 23 74 55 11, E-Mail: roman@cp-ravensberg.de
Sippe Scholaren: 11/12 Jahre
Gruppenstunden: freitags, 16.30 - 18.30 Uhr, Neustadt-Marien
Aimée Eckstein, Tel. 01 57 - 87 61 08 59 
Sippe Eldar: 12/13 Jahre
Gruppenstunden: freitags, 16.00 - 18.00 Uhr, Neustadt-Marien
Regina Wiedemann, Tel. 01 60 - 98 18 48 29
Sippe Einhorn: 13 - 15 Jahre
Gruppenstunden: freitags, 16.30 - 18.30 Uhr, Neustadt-Marien
Hendrik Aufderstroth, Tel. 01 76 - 51 45 91 88
Rover Runde Mithrandir: 16 - 20 Jahre
Gruppenstunden: nach Vereinbarung
Regina Wiedemann, Tel. 01 60 - 98 18 48 29
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Treff am Donnerstag Gemeindetreff Paul-Gerhardt, Diesterwegstr. 5
donnerstags, 15.00 Uhr, Näheres bei Renate Restemeier, Tel. 6 55 47
8. September:

22. September:
6. Oktober:

20. Oktober:
3. November:

17. November:
24. November:

1. Dezember:

Rüdiger Uffmanns Bilderreise: „Mit der Kleinbahn von 
Bielefeld nach Vlotho“
Das besondere Frauen-Wohn-Projekt: „Die Beginen“
Traditionelle Fahrt zu Kerksiek´s Pickertdeele, diesmal mit 
Führung durch die kleine Kirche am Ort.
Rolf Brinkmanns Reisebericht über Norwegen.
„Marie-Luise Kaschnitz: Biographie, Streiflichter, Ge-
schichte“; Referent: Rudolf Weeke.
Spielenachmittag
Traditionelles Bratapfelessen mit Verteilern der Gemeinde-
briefe beider Bezirke.
Adventliches Beisammensein

Abendkreis der Frauen, Lutherstift, Kreuzstr. 21, 
Leitung: Erika Grothaus, Tel. 17 78 64, Ursula Rullkötter, Tel. 6 66 73
1. Mittwoch im Monat, 18 Uhr
7. September:

5. Oktober:

2. November:

SENIORENKREISE

Lutherstift, Wir singen Herbst- und Geburtstagslieder 
und machen kleine, gesellige Ratespiele. 
(Frau Lichtenthäler, Frau Wehrenbrecht).
Lutherstift, Die Heilsarmee, Herr Michael Geymaier 
erzählt uns etwas über die Geschichte und die Arbeit der 
Bielefelder Gruppe.
Lutherstift, Bibelarbeit mit Pfarrer i. R. Theiling

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Evangelischer Gemeindedienst, Kreuzstr. 19 a
Susanne Bartenbach, Tel. 1 36 80 75, täglich von 13.00 bis 17.30 Uhr;
Frühstückstreff (vorher anmelden!); Beratung in sozialen Fragen: 
mittwochs, 14.00 Uhr, und nach vorheriger Absprache.

Lutherstift – Kreuzstraße 21, Tel. 96 59 30
Mittagstisch um 12 Uhr, Anmeldung bis 10 Uhr unter Tel. 9 65 93 14
Montag, 5. September, 15.30 Uhr:
Mittwoch, 12. Oktober, 16.30 Uhr:

Ausstellungseröffnung im Saal
Herbstfest mit Musik.
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Seniorentanz – Tanzen ab 50, Marienstift, Lipper Hellweg 16
Leitung: Dorothee Uffmann, Tel. 2 52 70 45; 
montags, vierzehntägig, 9.30 - 11.00 Uhr, 

TANZKREISE 
Tanzkreis Neustadt Marien Gemeindehaus Papenmarkt
Leitung: Ehepaar Horstmann, Termine nach Vereinbarung

Meditativer Tanz donnerstags, 19.00 Uhr 
im Saal der kath. Liebfrauengemeinde, Fritz-Reuter-Straße 5
Leitung: Dorothee Uffmann, Tel. 2 52 70 45 und Marlene van 
Randenborgh, Tel.: 2 12 06, Kosten: 30,00 € für 10 Abende, 5,00 € pro 
Abend
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Literaturkreis Gemeindehaus Papenmarkt 
Leitung: Pastor Alfred Menzel und Karin Saur, donnerstags, 19.30 Uhr
15. September:

13. Oktober:

10. November:

Heinrich von Kleist, „Der Findling“, 
Referent: Dr. Fritz Krause.
Stefan Zweig, „Die Schachnovelle“, 
Referentin: Marilies Wuttke.
Heinrich Böll, „Gruppenbild mit Dame“, 
Referent: Dr. Heinrich Jürgenbehring.

Gemeindestammtisch Gaststätte „Alt-Bielefeld“, Obernstraße 12
Verantwortlich: Hans-Dieter Möller, Tel. 6 53 65, 
jeweils am 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr 

Ökumenischer Bibelgesprächskreis der Innenstadtgemeinden
Gemeindehaus der Ev.-reformierten Gemeinde, Süsterplatz 2, 
letzter Montag eines Monats 20.00 Uhr, 
Leitung: Pastor Dr. Flick, Tel. 9 62 36 62, 26. September, 24. Oktober, 28. 
November.

Gespräch um die Bibel Gemeindehaus Papenmarkt
Leitung: Pastor Alfred Menzel; dienstags, 19.30 Uhr: 13. und 27. Septem-
ber, 11. Oktober, 8. und 22. November.

GESPRÄCHSKREISE

Bezirkshelferkreise Bezirk Neustadt Marien: nach Absprache, Gemeinde-
haus Papenmarkt
Bezirk Paul Gerhardt: nach Absprache, Gemeindetreff Paul-Gerhardt, 
Diesterwegstr. 5

Besuchsdienstkreis Gemeindehaus Papenmarkt, 
Leitung: Dr. Folker Janssen, Tel. 17 95 55, vierteljährlich, 

BESUCHSDIENSTE
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Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Papenmarkt
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, freitags, 19.45 - 22.00 Uhr (vierzehntägig) 
und nach Vereinbarung. 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2,
dienstags, 19.45 - 21.00 Uhr, Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68
christiane.krause@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Papenmarkt, 
dienstags, 20.00 - 21.30 Uhr, Leitung: Harald Hörtlackner, 
Kontakt: Manuela Kleingünther, Tel. 4 17 98 47, 
manu.kleinguenther@web.de

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Papenmarkt
freitags, 19.00 - 20.30 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung)
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 5 21 32 61, blaeserkreis@web.de

Marienkantorei, Gemeindehaus Papenmarkt
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr, 
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags.

KIRCHENMUSIK IM EV. STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Leitung: KMD Ruth M. Seiler
1. Gruppe (4 - 9 J.): dienstags, 16.15 - 17.00 Uhr, 
MaD (9 - 14 J.): dienstags, 17.00 - 18.00 Uhr, 

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 - 20 J.) Neubau der Süsterkirche, 
Güsenstr. 16, Leitung: KMD Ruth M. Seiler, dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr

Gemeindebeirat
Vorsitzender: Hans-Martin Gräßlin, Tel.: 9 15 92 81
Wir treffen uns am Mittwoch, den 14.09.11, um 19 Uhr im „Gemeindetreff 
Paul-Gerhardt an der Diesterwegstraße“:

•	 Aktion Augen- und Bienenweide: „Wir säen Zukunft“ – Ergebnisse
•	 Soziale Fragen in unserer Stadt: Gespräch mit Sozialpfarrer 

Matthias Blomeier
•	 „Unsere Kooperationen mit Süster“ – Erfahrungen und Planungen
•	 Entwicklungen in unserem Gemeindeleben
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KISKER IMMOBILIENMANAGEMENT UG 

HAUSVERWALTUNG   I   MIETVERWALTUNG

Ravensberger Straße 48 a – 33602 Bielefeld – Fon  0521/9877111– Fax  0521/9877110

Kanzlei
SCHMÜCKER

Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstr. 67    33604 Bielefeld

Tel 0521 521 62-66/-67    Fax 0521 521 62-68
info@ra-schmuecker.de  www.ra-schmuecker.de



Wir schaffen Wohnbehagen. 

 

 

 

Ausführung aller Malerarbeiten 
Energieberatung 
Kreative Gestaltungstechniken 
Farbberatung 
Sanierung denkmalgeschützter  
Fassaden 
Betonsanierung 

 Imprägnierungen 
Fassadenreinigung 
Schlämmverfugungen 
Fußboden-Verlegearbeiten 
(Lino, Laminat und Parkett) 
Trockenbau 
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Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde 
bei der Sparkasse Bielefeld (BLZ 480 501 61) 

Allgemeine Spenden: Kirchenkreis Bielefeld, Kto. Nr. 364, mit Vermerk „Neu-
stadt Marien“
Sonderkonto Orgel: 214 69 26
Förderverein Kindertagesstätte Paul Gerhardt: 690 252 29
Freundeskreis Kindergarten Neustadt: 214 69 18
Freundeskreis Kirchenmusik: 213 99 05 
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Pfarrer Alfred Menzel
Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld, Tel.: 6 79 05 - Fax: 3 29 34 14
E-Mail: neustadt-marien2@bitel.net
Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett
Gustav-Adolf-Straße 5, 33615 Bielefeld, Tel.: 8 01 65 55
E-Mail: uwolfbarnett@web.de
Bau-Kirchmeister Peter Salchow
Tel.: 12 34 84, E-Mail: peter.salchow@t-online.de
Finanz-Kirchmeisterin Stephanie Mense
Tel.: 2 49 55, E-Mail: stephie.mense@web.de
Küsterin Almuth Bury
Tel.: 6 08 54 oder 6 88 69
Hausmeister Günter Plutowski
Tel.: 01 77 / 9 60 33 33
Kirchenmusik: Stadt- und Kreiskantorin KMD Ruth M. Seiler
Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld, Tel.: 17 59 39, Fax: 5 21 73 24
E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de / 
www.stadtkantorat-bielefeld.de / www.kirchenmusik-bielefeld.de
Kinder- und Jugendarbeit Jugendreferent Heiner Wöhning
Tel.: 05 21 / 13 21 04, E-Mail: woehning@t-online.de
Kindergarten Neustadt Marien: Leiterin Birgit Ott
August-Bebel-Str. 217a, 33602 Bielefeld, Tel.: 6 84 60 
E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de
Ev. Paul-Gerhardt-Kindertagesstätte: Leiterin Anke Schwartz
Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld, Tel.: 2 64 97, 
kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
Diakoniestation West Leiterin: Stefanie Messinger, 
Schildescher Straße 103 f, 33611 Bielefeld, Tel.: 9 86 77 06
E-Mail: egd-dswest@johanneswerk.de
Zentrale Kircheneintrittsstelle - zusätzlich zum Gemeindepfarramt -
Altstädter Kirchstr. 12, Tel. 5 57 48 15, Di. 12 -14 u. Do. 17 - 19 Uhr; 
Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett; Internet: www.kirche-bielefeld.de; 
E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

GEMEINDEBÜRO 
Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld Tel.: 05 21 / 6 08 54 - Fax: 05 21 / 5 21 73 24

E-Mail: neustadt-marien@bitel.net / www.marienkirche-bielefeld.de
Gemeindesekretärin Denise Großmann

Bürozeiten: dienstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr



Kunst und Religion
Zwei Gottesdienste

in
der ev.-luth. Neustädter Marienkirche
und der ev.-reformierten Süsterkirche

unter dem Leitwort:
„Unbekanntes  bekannt  machen“

Kunstwerke der unbekannten Sammlung
aus der Bielefelder Kunsthalle

Ev.-luth. Neustädter Marienkirche
Sonntag, 4. September 2011, 

10.00 Uhr

Anselm Kiefer
„Urd, Werdandi, Skuld“

Öl, Mischtechnik auf Rupfen (1979/80)

Pastorin Edusei (Predigt), 
Pastor Menzel (Liturgie)

Ev.-reformierte Süsterkirche
Sonntag, 11. September 2011, 10.15 

Uhr
Pablo Picasso

„Tête de fou“ (Narrenkopf)
Bronze, schwarz patiniert

Pastor Menzel (Predigt), 
Pastorin Edusei (Liturgie)


